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Nach der Einführung unserer Unternehmenswerte beim Values Day 2012 ging es in diesem Jahr um ein vertieftes gemeinsames Verständnis dieser Werte. Der Global Knorr-Bremse Day Anfang Juni 2013 stand deshalb im Zeichen von Zuverlässigkeit und Qualität.

global 
Knorr-bremSe Day

A n allen Standorten stand zunächst ein Vortrag über die Vision von Knorr-
Bremse auf dem Programm. Alle Mitarbeiter wurden mit den wichtigsten Eck-

punkten der langfristigen Strategie und Ausrichtung des Konzerns vertraut gemacht. 
Anschließend ging es in gemeinsamen Workshops um die zentralen Fragen zum 
Thema Zuverlässigkeit und Qualität: „Was bedeutet Qualität für unsere Abteilung, für 
jeden einzelnen von uns? Wie können wir uns als Team verbessern?“Das Rahmenprogramm konnte von jedem Standort individuell gestaltet werden. 
An Standorten mit Fertigung gab es etwa Führungen über das Gelände, die von 
Qualitätsexperten geleitet wurden. Hier konnten unter anderem Montagearbeits-
plätze, Labore und Prüfstände genauer unter die Lupe genommen werden. Nicht 
zuletzt waren die Führungskräfte dazu eingeladen, sich in einer weiteren Veranstal-
tung mit den neuen Leitlinien vertraut zu machen, die aus den Unternehmenswer-
ten abgeleitet wurden. Nach den themenbezogenen Veranstaltungen ließ man den 
Tag bei einem gemeinsamen Essen und Feiern angemessen ausklingen.

Wir bedanken uns bei allen Organisatoren und Teilnehmern für den 
erfolgreichen Global Knorr-Bremse Day 2013. Viele weitere Informationen 
und Impressionen finden Sie auch im Intranet.
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Bei Bendix in Elyria veranstaltete man einen interaktiven 

Themenparcours mit zwölf Stationen, die verschiedene 

Aspekte von Nutzfahrzeugsystemen in einen Zusammen-

hang mit dem Thema Zuverlässigkeit brachten. Das 

Ganze stand unter dem Motto: „Reliability at the moment 

of truth” (Zuverlässigkeit im Moment der Wahrheit).

Eine tolle Aktion gelang auch am Standort 
Watertown bei Boston: Beim Bauwettbe-
werb für Kinderfahrräder standen nicht nur 
die Qualität und Zuverlässigkeit der Ergeb-
nisse im Vordergrund; die fertigen Bikes 
wurden anschließend an Kinder aus der 
Umgebung verschenkt.

Die highlightS weltweit
An einigen Standorten wurden zusätz-
lich Aktivitäten auf die Beine gestellt, 
die die Themen Werte und Qualität auf 
kreative Weise in den Fokus nahmen.

In Brno in Tschechien besuchten die 
Mitarbeiter von IFE zusammen mit Kolle-
gen aus Kematen einen Hochseilgarten. 
Hier ging es unter Anleitung einer exter-
nen Moderatorin um Themen wie das 
gegenseitige Sichern, die Zuverlässigkeit 
des Materials und die Vermeidung von 
Fehlern in kritischen Situationen.

In China organisierten die beiden 
benachbarten Standorte Suzhou 
und Wuxi zunächst einen Charity-
Basar, bevor sie gegeneinander ins 
Drachenbootrennen gingen. Beide 
Maßnahmen stellen einen wichti-
gen Aspekt von Zuverlässigkeit in 
den Vordergrund: dass man sich auf-
einander verlassen und gemeinsam 
mehr erreichen kann.

Nicht zuletzt gingen viele Stand-
orte das Thema künstlerisch an. In 
Kempton Park, Südafrika, lautete 
die Aufgabe, ein Schienen- oder 
Nutzfahrzeug aus Recycling-Mate-
rialien herzustellen. Und in Hong-
kong gelang den Mitarbeitern ein 
Gesamtkunstwerk, das es sogar bis 
auf die Titelseite der KB aktuell 
geschafft hat.
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Auch in München wurde einiges geboten: Nach 
der „Qualitätstour“ an den Prüfständen, wo die 
Methode „Poka Yoke“ (jap. für „grobe Fehler ver-
meiden“) erläutert wurde, begeisterte die Fahr-
vorführung der landwirtschaftlichen Nutzfahr-
zeuge die Mitarbeiter am Standort.
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